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Nr . 280 . Mittwoch den 12 . Oktober L8LS

Bekanntmachungen .
Nr . 25,637 . Die verbotenen Spiele betreffend .

Das Großh . Ministerium des Innern hat sich mittelst Erlasses vom 29 . v . M ., Nr . 12,125 , veran¬laßt gesehen, um den verderblichen Glücksspielen und überhaupt dem übermäßigen Spielen zu begegnen ,Folgendes zu verordnen :
1 ) Diejenigen , welche gewerbmaßig Glücks - (H/ >zard -) Spiele eröffnen (Bankhalten ), trifft , insofern nichthinsichtlich einzelner solcher Spiele eine Ausnahme ausdrücklich gestattet ist, nach Umfang , Dauer und Schäd¬lichkeit des Spieles , Geldbuße bis zu 100 fl . od^r Gefängnißstrafe bis zu 4 Wochen . Daneben ist dieBank verfallen .
Gehilfen und Theilnehmer verwirken Geldbuße bis zu 50 fl . und den Verfall des Einsatzes .Gegen Wirthe , im Falle sie selbst Unternehmer des Spieles sind , oder solch gewerbmäßiges Treibenvon Glücksspielen in ihren Wirthschaften dulderu ist nebst dem Verfall der Bank eine Geldstrafe bis zu100 fl. zu erkennen und überdieß nach den B/stimmungen der landesherrlichen Verordnung vom 4 . April1851 (Rea - Bl . Nr . 25 ) einzuschreiten .

2 ) Die Polizeibehörden haben aber nicht flur auf die unter Ziffer 1 genannten gewerbmäßig betriebenenGlückspiele ihr Augenmerk zu richten , sondern buch auf das Spiel an öffentlichen Orten überhaupt , sofernes in einem solchen Uebermaß getrieben wird , svaß dadurch der Wohlstand der Familie der Spieler gefährdetoder Aergerniß gegeben wird .
Gegen die Theilnehmer an solchen Spi/len ist mit Geldstrafen bis zu 25 fl. oder Gefängnißstrafe biszu 8 Tagen einzuschreiten , insofern nicht em Einschreiten nach den Bestimmungen des VI . Cvnstitutivns -Edicts vom 4 . Juni 1808 § . 30 (Reg . - Bl ^ Nr . 19 ) geboten erscheint .Gegen die Wirthe , welche ein solch übermäßiges Spiel dulden , ist eine nach dem Umfang der Höheund der Dauer des Spieles zu bemessende Geldstrafe bis zu 50 fl . zu erkennen und überdieß gegen dieselbennach den Bestimnmngen der landesherrlichen Verordnung vom 4 . April 1851 einzuschreiten .Die früher ?» Verordnungen über Häzardspiele sind aufgehoben ,

zur Nachachtung öffentlich bekannt gemacht .
Karlsruhe , den 11 . Oktober 185

Grqtzherzogliches Stadtamt .
Guerillot .

Nr . 27,032 . Den Besitz und dass Tragen von Waffen betreffend .Das Großh . Ministerium des Innern hat sich nEelst Erlasses vom 19. v. M . , Nr. 12,895, veran¬laßt gesehen , mit Bezug auf die Verordnung vom 30 . Auli 1852 , Verordnungsblatt Nr . 18 , Tagblatt 1852Nr . 223 , Folgendes weiter zu verfügen :
1 ) Diejenigen Personen , welchen in Gemäßheit des tz. 2 , Absatz 1 und 2 der diesseitigen Verordnungvom 30 . Juli l. I . zur Ausübung ihres Amtes oder Kraft ihres Dienstes der Besitz und das Tragen vonWaffen gestattet ist, haben bei Vermeidung der Strafen der Waffenverheimlichung binnen 14 Tagen dieWaffen , welche ihr Eigenthum sind, der Orts - und Bcßirkspolizeibehörde ihres Wohnsitzes gegen Bescheinigungabzuliefern , sobald sie ihren Dienst niederlegen oder aus dem Dienste entlassen werden .2 ) Gleiche Verpflichtung haben die Mitglieder/der Bürgerwehren , sobald dieselben aus der Bürger¬wehr austreten oder entlassen werden , sowie die Wald - und Jagdhüter nach Ablauf ihrer Dienstzeit .3 ) Die Waffenscheine , welche Jagdberechtigte zum Zwecke der Ausübung der Jagd erhalten , verlierenihre Kraft mit Beendigung des Rechtes zur Ausübiprg der Jagd , die Waffenscheine sonstiger Privatpersonenmit Ablauf der im Waffenscheine bestimmten Zeit .

Dieselben sind binnen 14 Tagen nach beendigter Jagdberechtigung , beziehungsweise nach Ablauf derim Waffenscheine bezeichneten Zeit , bei Vermeidung der Strafe der Waffenverheimlichung abzuliefern . Istin dem , einer Privatperson , die nicht jagdberechtmt ist , ausgestellten Waffenschein die Zeit der Gültigkeitdesselben nicht bestupmt , so dauert die Gültigkeit desselben bis zum Widerruf .Diese Verordnung wird hiermit zur genaue « Nachachtung öffentlich bekannt gemacht ,den 11 . Oktober 1853 .
Groffherẑ gliches Stadtamt .

u e r i l l o t .

-
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Ortsverein füv/innere Misston.
Die verehelichen Glieder der evang. Gemeinde werden zu den nächsten Montag den 10. und Mitt¬

woch den 12. Oktober , Abends 6 Uhr , im Lyceumssaale stattfindenden Vortragen des Herrn Diakonus
Mühlhäußer über den Kirchentag und den bannt verbundenen Congreß für innere Mission in Berlin
freundljch^kingeladen. /

Karlsruhe , den 8 . Oktober 1853. /
Der Morstand.

Ver

Ausspielung in d/r Gewerbslaube.
Mittwoch den 12 . d . M . , Vormittags 1t> Uhr, findet im Gartenlokal des Museums die

?hsung der ausgewählten Gegenstände statt. Der Zutritt ist Jedermann gestattet .
Der Vorstand des Gewerbvereins . '

Bekanntmachungen .
Nr . 16,566. Von den im Gactensaale des

Museums ausgestellten Gegenständen wurden heute
nachgenannte gestohlen : /

9 Cylinder-Uhren mit silvernen, an den Rändern
vergoldeten Gehäusen und ! Glasdeckeln. Auf dem
innern Deckel steht „Uhrenstiacherschule zu Furtwan-
gcn " und auf der innern/Seite dieses Deckels ist
das badische Wappen eyrg/prägt ; ferner :

ein silberner, innen vc :goldeler, muschelförmiger
Punschlöffel ;

ein Paar silberne Serviettenbänder ;
ein vergoldetes Kinderlestcck in Etui ;
ein halb Dutzend vergoldete Kaffeelöffel in Etui ;
ein Dutzend silberne Desscrtmesser;
4 silberne Stockknöpft mit Thierköpfen ;
ein Petschaft mit Elfenbeingriff ;
ein mattgoldenes MMaillon mit etwas gelbem

Brillant und mattem Katchen ;
ein desgleichen mit Rubin ;
ein ähnliches schwär » emaillirt ;
zwei ähnliche in Herzform mit Turquoisen ; /
zwei weitere in Lauvform ;
5 goldene Ringe mit verschiedenen Steinen in

Etui ;
ein Paar goldene Uoutons mit Brillanten und

einem Rubin in der Mitte ; .
zwei Paar deßgleiö en von Gold ;
ein Paar mit Rühmen und Smaragd in der

Mitte ;
7 goldene Nadeln ! mit verschiedenen Steinen ;
eine Broche und Ohrringe in Etui , Glanzgold

und Schneckenform ;
zwei goldene Arm Kinder mit ovalen Kettengliedern;
4 desgleichen in Silber und vergoldet;
3 goldene Uhrenöaken;
zwei Paar Manschettenknöpfe, oxydirt und Glanz¬

gold .
Wir bitten mit/ dem Bemerken , daß der Be¬

stohlene fÜI. die Entdeckung des Thäters eine Be¬
lohnungen 100 n. ausgesetzt hat, um Fahndung.

^ Karlsruhe, den >10. Oktober 1853.^ Gsoßh . Stadtamt.
Sachs .

L . Schönthaler a . j .
Nr. 16,366. Aus deH Geschäftszimmer einm

hiesigen Bankhauses wurden ! 8 Kronenthalerrvllen zu
je 10tz?fl , zwei holländische/10 fl. Stücke u . 233 fl.

^Verschiedenem Papiergelde am 5. d . M. gestohlen ,

was wir mit dem Anfüge» zur Fahndung bekannt
machen, daß unter dem
Scheine , 2 württ. 10 fl.
Scheine, ein darmstädtisch

Karlsruhe , den 7 . Oktober 1853
Großh . Stadtamt

S

apicrgeld 2 bad . 35 fl.
cheine und 8 bad . 10 fl.
5 fl . Schein sich befanden.

Höhere Töchterschule . L»«/ .
Mehrfach wurde uns ds: Wunsch ausgesprochen,

wir möchten nach den Herbrferien neue Schülerinnen '
in unsere Anstalt aufnehmm. Wir machen demnach
hiemit bekannt , daß das/ Wintersemester am 17.
Oktober beginnen wird.

Die geehrten Eltern / welche ihre Kinder uns
anzuvertrauen beabsichtigt, werden eingeladen, sich
gefälligst bei Unterzeichneter Stelle Samstag den 15.
Oktober , Vormittags zwischen 9 und 12 Uhr , Ste¬
phanienstraße Nr. 86 , «m dritten Stock , einfinden
zu wollene / ^

Msruhe , den 2p . September 1853.
Die Direktion.

Mtßdorff .

Versteigerungen und Verkäufe .
LeihhansPfänder - Versteigerung .

In den Wochen vom 7. bis 12 . und vom 14 .
bis 19 . November 18p3 werden in dem Leihhaus-
Bureau die über 6 Monate verfallenen »Pfänder
versteigert. /

Freitag dm 21 . Zöktober ist der letzte Tag, an
welchem die über 6 Monate verfallenen Pfandscheine
zur Prolongation n«h angenommen werden ,

ssruhe, den ^ 7. September 1853.
LeihSaus-Verwaltung.
Versteigerung .

Donnerstag den 13 . dieses, Morgens 9 Uhr,
werden im Rathhause twei Droschken, ein . Wagen ,
ein Zugpferd, Schreinn « rk, eine silberne Taschenuhr,
verschiedene Kleidungsrücke rc. gegen gleich baare
Bezahlung öffentlich versteigert, wozu die Liebhaber
eingeladen werden. /

Irlsruhe , den 10 . Oktober 1853 .
Der Gerichtsvollzieher.

Fahrnißversteigerung .
Donnerstag den 18 . Oktober, Vormittags 9 Uhr,

werden" in der Ama/ienstraße Nr. 69 , im dritten

1 ? -XL«/? -
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Stock , Schreinwerk , FrauenSeider , Bettung und ver¬
schiedener Hausrath gegen » eich baare Zahlung frei¬willig versteigert . /

Kerrenschmidt , Gerichtstaxator .
Versteift«

Donnerstag den 13 . Okii
den folgenden Tag werden /
im Gasthaus zum Rheins
Langenstraße , goldene und

«Nft.
der, Früh 9 Uhr , und
durch Unterschriebenen

>en Hof , Nr . 39 der
silberne Taschenuhren ,eine Stvckühr , Spiegel in vergoldeten Rahmen , ein

Pferd und Pferdgeschirr , ei » Bernerwägelchen mit vier
Druckfedern , Bettung , Schreinwerk , als : Kommode ,Tische , Stühle , Bettladen / mit Rost , Küchengeschirr ,wobei Kupfer , Faß - und / Bandgeschirr , Glas und
Porzellan Md noch verschiedenes Hausgeräthe gegengleich^ baare Bezahlung öffentlich versteigert werden ,

arlsruhe , den 11 . /Oktober 1853 .
M . Wagner .

Donnerstag den 13 . OSlober , Mittags um 2 Uhr ,läßt I . Gehr lein an i/er Knielinger Schiffbrücke
päne öffentlich versteigern .
Spaneversteigerung von

der Wörther Schiffbrücke
ca 4 Eentner schwer , ein

Ankecnachen , abgängiges
Eisen und sonstige Brücken¬

gegen gl/ich baare Bezahlung ver -

1853 .

circa 200 Wagen eichene
Zugleich nach obige

Jakob Gehrlein wird a
ein eisernes Barriere , c
eichener , noch brauchbar !
Holz und Seilwerk , alte
geräthfchaften
steigert .

Wörther Schiffbrücke , den 9 . Oktober
Der B/ückenmeister .

aug .

Wohnnngsanträge und Gesuche.
Erbprinzenstraß / Nr . 14, in der Nähe der

katholischen Kirche, sind/sogleich oder auf den 23 .Oktober ein oder zwei Zstmmer zu vermiethcn .
Herrenstraße (alre ) Nr . 8 , im zweiten Stock ,ist ein auf die Straße gellendes Zimmer mit oder

ohne Möbel zu vermiethen und sogleich oder auf .den 1 . November zu beziGen .
Herrenstraße (alte ) / Kr . 15 sind 3 Zimmer ,wovon zwei auf die Straßt gehen, sogleich oder aufden 23 . d. M . mit oder thne Möbel , einzeln oder

zusammen , billigst zu vtrmiethen ; auf Verlangen ^
wird auch ein Zimmer in/ eine Küche umgewandelt .

Langestraße Nr . 175 ist die bel - ölaM mit6 Zimmer - < Alkof , Küche, Keller, Holzplatz , zwei
Manstrrkenzimmern und sonstigen Bequemlichkeitenden 23 . Oktober zu vermiethen .

Zimmer zu
Karlsstraße Nr . 31 , in

fides , sind 2 bis
solide Person billig

ermietheu.
zweiten Stock des Sei -

Zimmer ohne Möbel an
vermiethen .

Zimmer zu sterrniethen.
Kleine Herrenstraße Nlr . 21 ist ein Zimmer im

Hinterhaus mit oder ohne Möbel sogleich oder aufden 1 . November zu vermiethen .

Zimmerigesuch .
Ein hübsch möblictes /Zimmer wird sogleich zumiethen gesucht . Von wem ? sagt das Kontor dieses

, / / - Blattes . I
77- >

Zimmer zu vrrmiethen .
Zirkel ( äußerer ) Nr . l/v, parterre , sind zwei

schön möblirte Zimmer zu/vermiethen , wovon das
eine sogleich und das andare auf den 23 . Oktober
beziehbar ist ; auf Verlangen wird auch Kost verab¬
reicht . /

Wohnun ^sgefnch .
Es wird für eine stilL Familie eine Wohnungvon 4 bis 5 Zimmer im/zweiten Stock mit Zuge¬

hör zwischen der Wald - und Adlerstraße zu miethen
gesucht . Adressen wollen/im Kontor dieses Blattes
abgegeben werden . I

Vermischte Nachrichten .
( 1 ) fDienstgesuch .f Er

schön nähen , bügeln , stri
putzen kann , auch im
wünscht eine Stelle als
in einer Haushaltung z
Langenstraße Nr . 121 i

( 1 ) sDienstgcsuch .f
kochen kann und Liebe zu
Stelle und kann sogleich
der Herrenstraße Nr . 46 ^

( 1) sDienstgesuch .s
putzen und waschen kan
umzugehen weiß , wünsch
Au erfragen in der alte

braves Mädchen , welches
en, spinnen , waschen und
ochen etwas erfahren ist,
immermädchen oder sonst
erhalten . Näheres in der
zweiten Stock ,

in Mädchen , welches gut
Kindern hat , wünscht eine
eintreten . Zu erfragen in
im Hintergebäude .

Mädchen , welches kochen,
auch gut mit Kindern

eine Stelle zu erhalten .
Herrenstraße Nr . 8 .

Dienftantrag . Ein Bedienter, der zugleichdie Pferdewartung versteht , findet auf den 1 . No¬
vember dahier eine Stelle . Wo ? sagt das Kontor
dieses Blattes .

Verkaufsanzeige Mehrere Vorfenster , ein
runder Theetisch , ein Hercenschreibtisch mit Schäftenund eine Parthie weingrüne Fässer mit Faßlager
sind billig zu verkaufen in Nr . 5 der Erbprinzen -

Kaufgesuch . Es/wird eine große noch wohl
erhaltene vergoldete oder volirte ovale Bilder - oder
Spwgeirahme zu kaufe^ gesucht . Zu erfragen bei
Kaufmann Gerwig , rangestraße Nr . 155 .

Kaufgesuch . Ein
und 4 ^ breit , wird zu
Zirkel Nr . 4 im zweiter

Vorfenster , 7 ^ 3 ^ " hoch
laufen gesucht im äußern
Stock .

V e rE a « f .
Verschiedene Möbel / als : Sekretäre , Kanapeemit Stühlen , Kommod/ , runde Tische , Bettladen

und Matratzen , Spiegel mit Goldrahmen , sowie
auch ein Kaffeeherd isttwm Verkauf ausgesetzt .

Näheres Langestraßf Nr . 207 .

Privat Bekanntmachungen .
Große und kleine Orangen und Citronen

'

empfiehl ^
G . Schmieder .

Traubenzucker
empfieblt -^ u billigem Preise

Ludwig Jost .
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Rechte Champagner - Weine^^ '
1 . Qual , von Oluwoine kL 6omp . i» 2 fl . 48 kr.
1 . „ „ Mumm LnOomp . s . 2 fl . 48 kr.

Moussirendw Rheinwein/
Hochheimer (Sparklinghack ) ü . . . 2 fl . — kr-

Moussirends Markgräfler,
1 . Qual , von Kuenzer lk Oomp . g . 1 fl. 45 kr.

// " /», »/ /e 1 ss - 20 kr.
1 . ^ 7 I - I - -Vieber s . . 1 fl. 45 kr.

bei Jak . Ammon .
Milly -Kerzen , 4r , 5r und 6r , Stearin -

faeonlichter , 6r und 8r , Unschlittlichter, 6r, 8r
und Kern- und Oelseife empfiehlt billigst

G . Schmieder .
Schöne gedörrte Zwatschgen und Kirschen, sowie

beste / ranz . Prünellen sind eingetrosten bei
Jak . Ammon .

Dnrlach .
Mittwoch den 12 . dl M . ist in der Wirthschaft

zum Schlößchen bei Dmlach frischer Kuchen , süßer
Klevner Wein und Obkmost zu haben, wozu höf-
lichst einladet /

/ Jakob Wenner .

Fremde .
In hiesigen Gasthöfen .

Darmftädter Hof . Hr . Maler, Kfm. v . Mannheim.
Hr . Ausbcrg , Kfm . v . Neustadt . Hr . Fröhlich , Kfm . v .
Crcfeld. Hr . Wolf , Kfm . v . Heidelberg. Hr . Schneider ,
Architekt u . Hr . Eisclc , Obcrpedcll v . Frciburg .

Englischer Hof . Herr von Binccnti , Assessor von
«Rastatt . Hr . Gcffcrt , Rcnr . m . Frau v . London . Herr
Huisgen , Rcnt . mit Frau von Merdingen . Hr . Facklrr,
Brauercibcs . v . Simonswald . Hr . Arez, Rent . v . Düsscl-

» dorf. Hr . Rcinvel, Part , v - Stuttgart . Hr . Kym, Part ,
v . Schopfhcim . Hr . Stieß , Bijoutcricfabr . v . Pforzheim .*

D Hrn . Frey , Frohmann u . Schmölc , Kaust , v . Frankfurt .
Hr . Stanislaus , Kfm. v . Offenburg . Hr . Junger , Kfm.
v . Trier . Frau Baumann mit Tochter v . Frankfurt .

Erbprinzen . Frhr . v . Krieg , großh . bad. Oberst u .
Bevollmächtigter bei der Bundcsmilitarkommission m . Bed .
v . Frankfurt . Hr . Baron v . Wilde , Rent . a . Rußland .
Hr . F . Maler , Major von Baden . Hr . Münch , Rent .
a . d . Schweiz . Hr . Baron v . Gall , k. wärt . Hofthcater -
intcndant v . Stuttgart .

Goldener Adler . Herr Stettin , Stud . jur. aus
Pommern . Hr . Melde, Fabr . v . Lahr. Hr . Löffler , Satt -
lcrmcistcr v . Frciburg . Hr . Schäffler , Part . v . Bruchsal .
Hr . G . Krieger , Kaminfegcrmcistcr v . Gernsbach.

Goldener Hirsch . Hr. Hcberlc , Ock . v . Gcrmcrshcim .o Hr . Kaiser, Dckonom v . Brette » .
Goldenes Kreuz . Hr. Baron v . Cocn u . Hr. Arnold ,Rcnt . von Aloß . Hr . Hcinsäth , Rcnt . von Paris . Herr

Grcthcr , Part . a . d . Schweiz . Hr . Lämmle , Kfm. von
Offcnbach. Hr . Huber , Kfm . v . Frankfurt .

Goldener Ochse. Hr. Auerbach , Part . v . Darmstadt.
Hr . Beck , Part . v . Straßburg . Hr . Schmolk , Kfm . v .
Hcilbronn - Hr . Weycrsberg , Kfm . v . Solingen . Fraul .

M v . Krahmer und Frau Stahl mit Tochter von Stuttgart .
Hr . Spanner , Rcchtskandidat v . Strauberg . Hr . Wittmer ,Posthaltec v . Eppingen . Hr . Wchrle , Steindruckereibcs.
v . Pforzheim ,

König von England . Hr. W . Jungbaucr , Han-
G dclsgärtncr v . Stuttgart. Hr. G . Riegclmann, Kfm. v.

Dankfattirng .
Für die große Theilnamne bei dem Hinscheiden

unscrs lieben Sohnes Otito , sowie für die Be¬
gleitung seiner irdischen Halle zur Ruhestätte sagen
wir unfern Verwandten um> Freunden den innigsten
Dank . t

Karlsruhe , den 11 . Oktober 1853 .
Die tieftrauernden Eltern :

Louis und Katharine Dölling .

Großherzogliches Hoftheater .

Donnerstag den 13 . Oktober . 56 . Abonnements¬
vorstellung. Don Juan . Große Oper in zwei
Aufzügen, mit den dazu componirten Recitativen ,
von W . A. Mozart .

Der Text der Gesänge ist Abends an der Kasse
für 12 kr. zu haben.

Witterungsbeobachtungen
im Großh . botanischen Garten .

1l . Oktober Thermometer Barometer Wind Witterung

6 U . Morg . - t- 7 27 « 7 « , Sübvst ' trüb
12 „ Mitr . -s- 11 27 « 7,5 " West „

K „ AbtS. 4 - 10 27 « 7,5 " - " onnoölkt

Offcnburg . Hr . Gisse , Kfm . von Kcll . Hr . Karl Boch,
Rechtspr . v . Mannheim . Hr . Barth . Kiefer , Weinhandl .
v . Offenburg .

Nassauer Hof . Hr. Adler , Kfm . von Obcrgimpcrn .
Hr . Huber , Kfm . v . Riechen. Hr . Ruf u . Hr . Braun¬
schweig , Kaust , von Blotzhcim. Hr . Günzburgcr , Kfm.
v . Rust .

Rheinischer Hof . Herr Scherer, Kfm . v . Bruchsal.
Ritter . Hr. Bihl , Notar v . Mosbach . Hr. Walz,

Kfm . v . Pforzheim . Frau Meiscr v . München .
Römischer Kaiser . Hr . Frimiot , Kfm . m . Frau v .

Paris . Hr . K . Rieggcrt , Part , von Konstanz. Herr F .
Ricggcrt , Part . v . Mühlhausen . Hr . Wicscnberg u . Hr .

. Baron v . Lotzenloh , Stud . v. Heidelberg. Hr . Kapfcrcr,
Kfm . v . Frciburg . Hr . Purizelly , Apoth . mit Frau von
Berlin .

Rothes Haus . Hr . Jörgcr , Cand . med . v . Baden.
Hr . Grosch, Eisenbahnvorstand v . Mannheim . Hr . Lutz,
Taxator v . Pforzheim . Hr . Eck, Cand . med . v . Bischofs-
Heim. Hr . Becker , Holzhändl . v . Pforzheim . Hr . Johann ,
Kfm . v . Mannheim .

Weißer Bär . Frau Gräfin Gilliard mit Bed. von
Paris . Hr . v . Hcinringhof , Lieutenant von Petersburg .
Hr . Mackowitz , Fabr . von Stcinbach . Herr Salomann ,
Kfm . v . Straßburg . Hr . Bender , Mussklehrer v . Rastatt .
Hr . Dienst , Gastwirth v . Kolmar .

Zähringer Hof . Hr. Baron v .- Hardenstolz , Rcnt.
von München . Hr . Dr . Pipct , Prof , von Berlin . Herr
Wolf , Pharmazeut von Kehl . Hr . Grandprc , Kfm . von
Koblenz. Hr . Ad . Rothschild und Hr . Kolb , Kauft , von
Frankfurt . Hr . Binz , Kfm . v . Hcchingcn. Hr . Tous -
sourlcs, Propr . v . Chalons . Frau Schuhmann v . Rcgensburg .

In Pnvachäusenl .
Bei Domäncnrath Abcgg : Hr . Abcgg , Stud - jur . von

Heidelberg. — Bei Part . v. Larinaga : Herr v . Larinaga
von Stuttgart und Hr . L . Däschncr von Paris . — Bei
Kaufm . H . A . Andreä : Hr . Middendorf , Direktor u . Frl .
Hauffcr v . Kcilhau . — Bci Rcgicrungsregistrator Kcppncr :
Fraul . Math . Hanuß v . Baden . — Bei Uhrcnmacher I .
Kaufmann : Hr . .Kaufmann v . Basel .

Redigkrt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Ehr . Fr . Mül 'lcr ' schen Hofbuchhandlung .
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